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Gemäß EN 1434:2022 und technischen Richtlinien CEN TR 13582:2025 und PTB TR-K 8 (2025) wird ein 

identischer Einbau von Temperaturfühlern in Vor- und Rücklauf empfohlen (symmetrischer Einbau). Gemäß 

PTB TR-K 8 (2025) muss jede Abweichung von einer symmetrischen Installation während der Bauartprüfung 

untersucht und bewertet werden. Mit Ausnahme von EN 1434-4:2022, Abschnitt 7.4.4.4 Einfluss von 

Tauchhülsen, fehlt aber derzeit ein standardisierter Typentest einschließlich Akzeptkriterien für die 

Untersuchung von (abweichenden) Einbaustellen. 

Mit einem experimentellen Aufbau inspiriert von dem bei JUMO verwendeten Aufbau [siehe z.B. 

Bott_EMATEM_2024 und Bott_EMATEM_20251] wird der Einfluss von verschiedenen Einbaustellen 

(Kugelhahn, Durchflusssensor, Dämmung) bei Durchflüssen zwischen 6 l/h und 300 l/h und Temperaturen 

zwischen 20 °C und 90 °C untersucht. Es konnte beobachtet werden, dass sogar der empfohlene 

symmetrische Einbau von ungedämmten Temperaturfühlern in 2 identischen Kugelhähnen bei geringem 

Durchfluss einen Fehler verursacht, welcher den maximal zulässigen Fehler (Eichfehlergrenze) für ein 

Temperaturfühlerpaar (ein wenig) überschreitet. Dämmung der Einbaustelle reduziert im Allgemeinen die 

Fehler in den meisten Fällen signifikant. Konsequenzen für die Messung der Temperaturdifferenz in 

thermischen Energiezählern und die Möglichkeit eines neuen Typentests innerhalb EN 1434-4 werden 

diskutiert. 
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https://ematem.org/wp-content/uploads/2025/10/19_Bott_2025-08-28-Neues-aus-der-Welt-der-Temperaturfuehler.pdf
https://ematem.org/wp-content/uploads/2025/10/19_Bott_2025-08-28-News-from-the-world-of-temperature-probes.pdf

